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Senioren-Treffs

Dienstag, 9. Januar

 Klingnau
13.30  Spielnachmittag im 

Kirchgemeindehaus.

 Leibstadt
13.30  Jassrunde im Restaurant 

Schützen.

Mittwoch, 10. Januar

 Full-Reuenthal
11.30  Mittagstisch im Restaurant 

Schützen, Leibstadt.

Donnerstag, 11. Januar

 Koblenz
11.30  Mittagessen im Ristorante 

Stazione.

 Lengnau
11.30  Mittagstisch im Restaurant 

Krone.

 Leuggern
11.15  Mittagstisch im Chässtübli, 

Hettenschwil.

 Tegerfelden
11.30  Mittagessen im Restaurant 

Löwen.

 Siglistorf
11.30  Mittagstisch im Restaurant  

Da Natale.

 Würenlingen
11.30  Seniorenessen im Restaurant 

Frohsinn.

Freitag, 12. Januar

 Kleindöttingen
11.30  Mittagessen im Restaurant 

Burestübli, Böttstein.

 Tegerfelden
14.00  Spielnachmittag im 

Kirchgemeindesaal.

Grosse Freude an Weihnachtsgeschenken
KLEINDÖTTINGEN (ire) – Am Freitag-
nachmittag wurden die Geschenke des 
Vereins «Haus der Sonne», Döttingen, 
an viele dankbare Kinder übergeben. 
Seit fünf Jahren erfüllt der Verein Her-
zenswünsche von kranken oder hilfsbe-
dürftigen Kindern. Kurz vor Weihnach-
ten erhielt der Verein eine Spende von 
rund 1900 Franken von Mitarbeitern des 
Kernkraftwerks Leibstadt. Zudem trafen 
weitere Spenden ein für Kinder, die nicht 

auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 
Nun konnten mit den Spenden Kinder-
weihnachtswünsche erfüllt werden. Ob 
dies eine Puppe, ein paar Turnschuhe, ein 
Teddybär, ein Zug aus Holz  oder fernge-
steuerte Autos waren; die Wünsche wa-
ren vielfältig und konnten fast alle er-
füllt werden. Am Freitagnachmittag be-
gab sich Heidi Pfändler, Initiantin des 
Vereins Haus der Sonne, zum Treffpunkt 
von Hand und Herz, der Lebensmittelab-

gabe der Freien Evangelischen Gemeinde 
in Kleindöttingen, um die Geschenke zu 
übergeben. Die Freude bei den Kindern 
war gross, endlich einen eigenen Teddybä-
ren oder eine Puppe zu bekommen. Einzig 
die Wünsche nach einem Fahrrad oder ei-
nem iPad, die finanziell den vorgegebenen 
Rahmen bei Weitem überschritten hätten, 
wurden bewusst nicht erfüllt. Aber viele 
Kinder starteten mit ihren Weihnachtsge-
schenken überglücklich ins Wochenende.

Skiweekend der Guggenmusik Hornfääger
LEUGGERN (mb) – Wie immer zwischen 
Weihnachten und Neujahr ist eine Dele-
gation der Guggenmusik Hornfääger ins 
Skiweekend aufgebrochen. Im Gegen-
satz zum letzten Jahr standen die Vor-
zeichen bezüglich Schneemenge besser, 
war die Aussicht letztes Jahr neben der 
Piste doch etwas sehr grün.

Nach dem man die Pisten den ersten 
Tag lang unsicher gemacht hatte, fand 
man sich am frühen Abend im Massenla-
ger der Snow-Beach-Lodge in Lenk ein, 
welche glücklicherweise über eine eige-
ne Hausbar verfügte. Dort verweilten die 
Gugger am Abend – nach einem ausgie-
bigen Abendessen – dann auch beim ein 

oder anderen Kartenspiel noch ein we-
nig länger.

Der nächste Tag startete mit traumhaft 
schönem Wetter, weshalb man bereits 
früh wieder auf einem oder zwei Bret-
tern unterwegs war. Nach dem alle fleis-
sig Pistenkilometer gesammelt hatten, 
genossen die Leuggermer gegen Abend 
einen wohltuenden Aufenthalt im haus-
eigenen Hot-Pot. Danach wurde ein ur-
chiges Käse-Fondue eingenommen. Der 
zweite Abend klang wiederum mit Spiel 
und Spass in der Unterkunft aus.

Der Morgen des dritten Tages begann 
zuerst mit Schneefall, welcher sich dann 
leider alsbald in Regen verwandelte. 

Für die Pistenverhältnisse verhiess dies 
nichts Gutes. Einige Mitglieder unter-
nahmen dennoch den Versuch, die men-
schenleeren Pisten zu befahren. Nach 
spätestens zwei Abfahrten mussten dann 
aber alle eingestehen, dass es sich unter 
diesen Umständen nicht lohnt, auf die 
Piste zu gehen. So traten die Ausflügler 
ein wenig früher als geplant die Heimrei-
se an. Nichtsdestotrotz haben alle tolle 
Momente und Eindrücke mitgenommen.

Die Hornfääger würden sich freuen, 
am eigenen Hornfääger-Ball vom Sams-
tag, 3. Februar, zahlreiche Gäste begrüs-
sen zu dürfen. Weitere Infos auf www.
hornfaeaeger.ch.

Senioren-Mittagstisch
KOBLENZ – Die Senioren treffen sich am 
Donnerstag, 11. Januar, um 11.30 Uhr, im 
Ristorante Stazione zum Mittagessen. 
Die Organisatorinnen freuen sich, wenn 
im neuen Jahr auch neue Gäste den Weg 
dorthin finden. An- oder Abmeldungen 
sind bis Dienstagabend an Brigitte Karg, 
056 634 17 45, erbeten.

Pro Senectute

Mittagsclub
TEGERFELDEN – Am kommenden Don-
nerstag, 11. Januar, um 11.30 Uhr, treffen 
sich die Senioren und Seniorinnen zum 
gemeinsamen Mittagessen im Restau-
rant Löwen. Neue Teilnehmer sind herz-
lich willkommen. Allfällige Abmeldun-
gen sind bitte direkt unter 056 245 19 10 
vorzunehmen.

Mittagstisch
LEUGGERN – Am kommenden Donners-
tag, 11. Januar, um 11.15 Uhr, treffen sich 
die Senioren im Chässtübli bei Monika 
Erne in Hettenschwil. Bei Fondue oder 
Raclette und später bei Gesprächen oder 
Spielen wird es wieder gemütlich werden. 
Die Verantwortlichen freuen sich auf vie-
le gut gelaunte Teilnehmer. Bei allfälligen 
Fragen gibt Alma Stefani, 056 246 14 42, 
gerne Auskunft.

Mittagstisch 
LENGNAU – Am kommenden Donners-
tag, 11. Januar, um 11.30 Uhr,  treffen sich 
die Seniorinnen und Senioren zum ge-
meinsamen Mittagessen im Restaurant 
Krone. Danach vertreiben sich die Anwe-
senden den Nachmittag mit Jassen, Spie-
len und Plaudern. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen. Bei der ersten Teil-
nahme bitte anmelden (Tel. wie unten). 
Anmeldungen für den Fahrdienst sowie 
Abmeldungen für das Essen nehmen 
Rita Müller Geissmann, 056 241 16 77, 
Margrit Imhof, 056 241 18 52, und Tru-
di Suter-Kraus, 056 241 24 20, entgegen.

Gelungener Neujahrsapéro
Zum ersten Mal lud die Interes-
sengemeinschaft Badi Full (igbf) 
zum Neujahrsapéro ein: Und 
die Full-Reuenthaler kamen in 
Scharen, um auf das neue Jahr 
anzustossen.

FULL-REUENTHAL (ek) – Das Wetter 
war zwar trocken, aber es herrschte eine 
zünftige, frische Bise. Doch davon liessen 
sich die Full-Reuenthaler nicht abhalten. 
Rund 70 Erwachsene waren gekommen, 
und mit den vielen kleinsten bis grösse-
ren Kindern erreichte man wohl ein run-
des Hundert. 

Apéro auf einem Piaggio Ape
Origineller hätte es wohl kaum sein kön-
nen: Der Apéro wurde offeriert auf ei-
nem Piaggio Ape, von seinen Besitzern 
liebevoll Tuktuk genannt. Es gab diver-
se Getränke, dazu grosse Mengen an fei-
nem Speckzopf, von einigen Mitgliedern 
der igbf gebacken. Sehr erfreut wurde zur 
Kenntnis genommen, dass sowohl die 
neue Gemeinderätin als auch drei wei-
tere Gemeinderäte anwesend waren; 
der fünfte hatte sich vorgängig entschul-
digt. Ein offenes Feuer trug zur passen-
den Stimmung bei, und bald hatten sich 

viele Besucher auf dem Schulhausplatz 
versammelt, der leider momentan nicht 
mehr den Namen Lindenplatz verdient: 
Nachdem eine erste Linde von vieren 
dem Sturm am 1. August zum Opfer ge-
fallen war, entwurzelte «Burglind» nun 
auch einen zweiten Baum. Doch sicher 
bleibt der Platz vor dem Schulhaus nach 
wie vor ein guter Treffpunkt für Anlässe 
wie diesen. 

20. Januar und 23. Februar
Diese zwei Daten rief Oliver Erdin, Präsi-
dent der igbf, in seiner kurzen Ansprache 
in Erinnerung: Am Samstag, 20. Januar, 
findet zum dritten Mal der Fondue- und 
Racletteplausch statt – wer sich noch an-
melden möchte, sollte sich sputen, es sind 
nur noch 60 Plätze zu haben. Am Freitag, 
23. Februar, lädt die igbf zur Generalver-
sammlung ein, beide Anlässe in der Mehr-
zweckhalle Full. Hocherfreut dankte Oli-
ver Erdin für das zahlreiche Erscheinen 
in der Hoffnung, dass der Neujahrsapéro 
zu einer Dorftradition wird.

Es war schön zu erleben, wie sich Jung 
und Alt, Alteingesessene und Neuzuge-
zogene durchmischten, einander Glück 
wünschten und sich rege austauschten. 
Erst als es eindunkelte und die Bise allzu 
heftig um die Häuser zog, machten sich 
auch die Letzten auf den Heimweg. 

Am Neujahrsapéro herrscht entspannte Stimmung in lockerer Runde.


